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Meldeamt geschlossen 

Am Dienstag, 17.02.2026, ist das Melde-, Pass- und Gewerbeamt 
aufgrund einer Schulung geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Gerne können Sie für das Melde-, Pass- und Gewerbeamt 
Termine über unsere Homepage vereinbaren, um Wartezeiten 
zu vermeiden.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus Schliengen ist am

Rosenmontag, 16. Februar 2026,
nachmittags geschlossen.

 
Wir bitten um Beachtung und

danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Einladung zum ökumenischen Fastnachtsgottesdienst
Unter dem Motto: „Narrenfreiheit oder macht Närrischsein frei?“ laden die kath. und ev. Kirche zu einem Gottesdienst in 
der St. Leodegar Kirche am So, 15.02. um 11:30 Uhr ein. Mitgestaltet wird der Gottesdienst von den Schludri-Hexen.
Die Leitung übernehmen Bettina von Kienle und Jonas Büchin. Achtung: die Uhrzeit im Pfarrblatt (10 Uhr) ist falsch!
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VERANSTALTUNGEN, TERMINE, TIPPS, INFOS

 - SCHLOSS BÜRGELN
Ö� nungszeiten auf Schloss Bürgeln
Schloss Bürgeln geht in die Winterpause. 

Ab 17.11.2025 bis 01.03.2026 � nden die Schlossführgen auf Schloss Bür-
geln nur noch an den Wochenenden statt. Immer Samstag und Sonn-
tag um 14.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr. 

Im Januar bieten wir keine Schlossführungen an. Alle Informationen zu 
Schloss Bürgeln und den geänderten Führungszeiten � nden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.schlossbuergeln.de .

Die Schlossverwaltung erreichen Sie am Dienstag und Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 07626 - 237 oder per E-Mail: 
direktion@schlossbuergeln.de

Infos zu Konzerten, Sonderführungen etc. � nden Sie unter: 
www.schlossbuergeln.de.  

 SCHLOSS-RESTAURANT 
Telefonnummer 07626 - 5675280

 - AUSSTELLUNGEN
Ausstellung „Elefanten und andere Persönlichkeiten“ von Anja Semling 
im Rathaus Schliengen, Wasserschloss Entenstein -  zu den üblichen Ö� -
nungszeiten des Rathauses oder nach Vereinbarung (Frau Sarah Ziech, 
Tel. 07635/ 3109-21).

Donnerstag, 12. Februar 2026
Ab 17:30 Uhr
Hemdglunk Umzug mit anschließender Kinderfasnacht und 
Kinderdisco Im Feuerwehrhaus Mauchen 

Ab 19:11 Uhr
Großer Hemdglunkiumzug und Glunkiball in Liel
Start an der Lieler Schlossgartenhalle

Samstag, 14. Februar 2026
Ab 14:11 Uhr
Kinderfasnacht in Liel
mit einem kleinem Umzug durchs Dorf und vielen Überraschungen 
für die kleinen Narren

Um 20:11 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
Muuchener Fasnacht mit ganz viele Glitzer und BlingBling
In der Burgunderhalle Mauchen

Jeden Mittwoch 
15:30 Uhr
Bewegungstreff  im Freien, im Schlosspark in Schliengen
Von der Chouch hoch und mitgemacht denn, 
Du bist deine eigene Grenze – überwinde sie!

Der Bewegungstreff  im Freien sucht dich!
Du bist mit Motivation und Freude dabei alltagstaugliche Übungen 
für eine halbe Stunde zu gestalten?
Dann melde dich bei Elke und Martina unter Tel.: 07635/8262977
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Kleinprojekteförderung 2026 
– Ausschreibung des Förder-
programms „Regionalbudget“ 
bis 20.04.2026   

Bis zum 20. April 2026 haben Vereine, Klein-
stunternehmen, Kommunen, Institutionen 
und Privatpersonen die Möglichkeit, sich 
mit ihren Projektideen für eine Förderung 
aus dem ILE-Regionalbudget zu bewerben. 

Insgesamt stehen 166.000 € an Fördergel-
dern für die ILE-Region Markgräfl erland 
2026 zur Verfügung, die an Kleinprojekte 
vergeben werden können.
Gefördert werden Projekte mit höchstens 
20.000 € Nettokosten, die zur Umsetzung 
der Ziele des „Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzepts“ (ILEK) der Gemeinden 
Bad Bellingen, Kandern und Schliengen 
beitragen. Der Fördersatz beträgt dabei 80 
Prozent.
Die Ausschreibungsunterlagen stehen 
ab sofort auf der ILE-Homepage (www.
ile-markgraefl erland.de) zur Verfügung.
Gerne beraten wir Sie zu den Möglichkeiten 
des Förderprogramms und entwickeln ge-

meinsam mit Ihnen passende Kleinprojekte. 
Bei Bedarf kommen wir dafür auch gerne in 
Ihre Ortsverwaltung oder Ihr Vereinsheim. 
Melden Sie sich hierfür gerne mit Termin-
vorschlägen bei uns.
Ergänzend bieten wir Online-Sprechstun-
den zur Förderberatung an. Sie können je-
derzeit Termine telefonisch oder per E-Mail 
mit uns vereinbaren. 
Tel: 0761/ 707 647-58 
Mail:  regionalmanagement@
ile-markgraefl erland.de   

Wir freuen uns auf Ihre Projektideen! 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr ILE-Team

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Austausch der Wasserzähler
Die Gemeinde Schliengen ist verpfl ichtet, die Wasserzähler nach Ablauf der Eichzeit auszutauschen. 
Die gesetzliche Eichfrist beträgt derzeit 6 Jahre.

Ab 16.02.2026 werden die Wasserzähler, bei denen die gesetzliche Eichfrist abgelaufen ist, 
ausgetauscht. Hiervon ist die Gesamtgemeinde Schliengen betroff en.

Wir bitten Sie daher dem Wassermeister der Gemeinde Schliengen, Herrn Zimmermann,
den Zutritt ungehindert zu gewähren.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns herzlich.

Bürgermeisteramt Schliengen

AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE!

Fachkräfte für morgen: 
Ministerium verlängert 
„Regionalprogramm Fachkräftesiche-
rung“ bis 2027
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg fördert 
auch in den Jahren 2026 und 2027 Veran-
staltungen und Aktivitäten der regionalen 
Fachkräfteallianzen des Landes und stellt 
dafür 400.000 Euro zur Verfügung.

„Innovatives Unternehmertum braucht 
qualifi zierte Fachkräfte. Die vielfältigen 
regionalen Ansätze zur Fachkräftesiche-
rung stärken die Wettbewerbs- und Inno-
vationsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes 
Baden-Württemberg in der Fläche“, betont 
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. Nico-
le Hoff meister-Kraut zum Auftakt der neuen 
Förderperiode.

Regionaler Ansatz als Schlüssel zur Fach-
kräftesicherung
Mit dem „Regionalprogramm Fachkräftesi-
cherung“ werden Projekte und Angebote 
gefördert, die dazu beitragen, die Fachkräf-
tebasis in der Region zu stärken und zu di-
versifi zieren. Das Programm verfolgt meh-
rere Ziele. Unter anderem soll die Zahl der 
Fachkräfte in technischen Berufen sowie in 
der Pfl ege erhöht werden, Menschen mit 
Migrationshintergrund und Gefl üchtete sol-
len zielgerichtet in den Arbeitsmarkt integ-
riert werden, sowie die berufl iche Aus- und 
Weiterbildung gestärkt werden, um besser 
auf die Herausforderungen des demografi -
schen Wandels, der Digitalisierung und der 
Globalisierung vorbereitet zu sein.
Die in den Jahren 2024 und 2025 geförder-
ten Aktivitäten konzentrierten sich auf in-
novative Ansätze und Angebote zur Berufs- 
und Studienorientierung, Weiterbildung 
sowie zu den Themen Dual Career, Digita-

lisierung und Transformation, internationa-
le Fachkräfte und Studentinnen und Stu-
denten. „Es hat sich sehr bewährt, dass die 
regionalen Akteure für die vielschichtige 
Herausforderung der Fachkräftesicherung 
gemeinsam passgenaue Angebote für ihre 
Region entwickeln“, so Hoff meister-Kraut. 
Die Bandbreite der Förderung reicht von 
halbtägigen Veranstaltungen bis zu um-
fangreichen Einzelprojekten. Neben der 
fi nanziellen Unterstützung der Aktivitäten 
vor Ort ist die kontinuierliche strategische 
Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 
der regionalen Partner im Rahmen der re-
gionalen Fachkräfteallianzen ein wichtiges 
Ziel des Wirtschaftsministeriums.

Weitere Informationen:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
service/foerderprogramme-und-aufrufe/
liste-foerderprogramme/regionalpro-
gramm-fachkraeftesicherung-2026-2027

ALLGEMEINES
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Neufassung des Mittelstandsför-
derungsgesetzes beschlossen – 
Starkes Bekenntnis zum  Mittelstand 
in  Baden-Württemberg
Der Landtag von Baden-Württemberg 
hat in seiner gestrigen Plenarsitzung die 
Neufassung des Mittelstandsförderungs-
gesetzes (MFG) beschlossen. Damit wird 
die gesetzliche Grundlage für die Förde-
rung der mittelständischen Wirtschaft in 
Baden-Württemberg modernisiert und an 
aktuelle Rahmenbedingungen und Heraus-
forderungen angepasst.
„Die kleinen und mittleren Unternehmen 
sind ein entscheidender Träger von Wachs-
tum, Beschäftigung und regionaler Wert-
schöpfung im Land. Mit der Neufassung 
des Mittelstandsförderungsgesetzes stellen 
wir die Weichen, damit wir die kleinen und 
mittleren Unternehmen auch künftig wirk-
sam unterstützen können“, sagte Dr. Nicole 
Hoff meister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus am Rande der gestri-
gen Plenarsitzung (4. Februar).

Neue Förderziele
Als eine wesentliche Neuerung werden in 
das MFG zusätzliche Förderziele aufgenom-
men, die seit der letzten Novellierung im 
Jahr 2000 an Bedeutung und Dynamik ge-
wonnen haben:
• Die Stärkung der Unternehmen bei der 

Sicherung des Bedarfs an Fach- und Ar-
beitskräften.

• Die Stärkung der berufl ichen Bildung und 
der Gleichwertigkeit von berufl icher und 
akademischer Bildung.

• Die Förderung der Innovationsfähigkeit 
der mittelständischen Wirtschaft.

• Die Unterstützung der Unternehmen 
bei der Digitalisierung, auf dem Weg zur 
Klimaneutralität und beim nachhaltigen 
Wirtschaften.

• Die Stärkung der Fähigkeit der kleinen 
und mittleren Unternehmen (KMU), Ar-
beits- und Ausbildungsplätze zu sichern 
und zu schaff en.

Mehr „Beinfreiheit“ für den Mittelstand 
„Die Verankerung des Bürokratieabbaus 
– als einen zentralen Ansatzpunkt zur Stei-
gerung der Wettbewerbsfähigkeit unserer 
kleinen und mittleren Unternehmen – in 
der Neufassung des MFG hatte für mich 
als Wirtschaftsministerin oberste Priorität“, 
betonte die Ministerin. „Hierfür haben wir 
einen neuen Paragrafen geschaff en.“
Danach sollen beispielsweise Rechtsvor-
schriften, die den Mittelstand belasten, 
regelmäßig auf ihre Notwendigkeit und 
die Möglichkeit einer zeitlichen Befristung 
überprüft werden. Des Weiteren sieht der 
Gesetzesentwurf nun einen grundsätzli-
chen Verzicht auf sogenanntes „Gold-Pla-
ting“ vor.

Straff ung der vergaberechtlichen 
Bestimmungen
Eine weitere grundlegende Veränderung ist 

die Straff ung der Bestimmungen zur Verga-
be öff entlicher Aufträge. Zuvor enthaltene 
Dopplungen zum ohnehin geltenden und 
anzuwendenden Vergaberecht wurden 
aus dem MFG gestrichen. Das Gesetz wird 
damit an dieser Stelle übersichtlicher, ver-
ständlicher und anwenderfreundlicher.

Auftrag aus dem Koalitionsvertrag
Die Novellierung des MFG ist ein zentrales 
wirtschaftspolitisches Anliegen aus dem 
Koalitionsvertrag der Landesregierung. 
Impulse für den Regierungsentwurf haben 
sich unter anderem aus dem Gutachten 
„Masterplan Mittelstand Baden-Württem-
berg“ ergeben. Im Rahmen des Gesetzge-
bungsverfahrens wurden im Sommer 2025 
zudem 15 Verbände und Organisationen 
der baden-württembergischen Wirtschaft 
angehört – elf davon haben eine Stellung-
nahme abgegeben. Der Gesetzentwurf 
wurde darin im Wesentlichen begrüßt.
Am 10. Dezember 2025 wurde der Regie-
rungsentwurf erstmals in den Landtag ein-
gebracht und am 4. Februar 2026 in zweiter 
Lesung abschließend beraten. Das Gesetz 
soll zeitnah in Kraft treten. Es ersetzt dann 
das Gesetz zur Mittelstandsförderung vom 
19. Dezember 2000.

Bedeutung des Mittelstandsförderungs-
gesetzes 
Auf Basis des MFG förderte zuletzt allein das 
Wirtschaftsministerium die Wettbewerbs-
fähigkeit des Mittelstands mit jährlich über 
200 Millionen Euro.
Die Mittel fl ießen unter anderem in die be-
rufl iche Aus- und Weiterbildung und die 
Fachkräftesicherung, es werden Existenz-
gründungen und Unternehmensnachfol-
gen sowie zahlreiche Programme der Di-
gitalisierungs- und Innovationsförderung 
unterstützt. Ein weiterer wesentlicher As-
pekt ist die Mittelstandsfi nanzierung, die 
über verschiedene Angebote von L-Bank, 
Bürgschaftsbank und Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft (MBG) realisiert 
wird. Darüber hinaus wird die Transforma-
tion der Wirtschaft beispielweise über die 
branchenübergreifende Förderung von Un-
ternehmensberatungen und mit diversen 
branchenspezifi schen Förderprogrammen 
unterstützt, wie unter anderem die Initia-
tive Handel 2030, Horizont Handwerk oder 
die Tourismusfi nanzierung Plus.

Die Markgräfl er Winzer eG und die
Staatliche Weinbauberatung

laden Sie zu einer überörtlichen

Winzerversammlung
am Donnerstag, dem 26. Februar 2026, 

19:00 Uhr
in die Läufelberghalle in Fischingen ein.

Folgende Themen sind von Weinbauberater 
Joscha Mattmüller vorgesehen:
1.  Jahresrückblick
2.  Pilzkrankheiten Peronospora und Oidium
3.  Aktuelle Situation des Japankäfers
3.  Amerikanische Rebzirkade und Auftre-

ten der Flavesence dorée (FD)
4.  Neues aus der Verwaltung
5.  Neue Pfl anzenschutzmittel

Diese Veranstaltung wird als 2-stündige
Fortbildungsmaßnahme zur Pfl anzen-
schutz-Sachkunde nach § 9 des Pfl anzen-
schutzgesetzes anerkannt. Bitte halten Sie 
dafür Ihren Sachkundeausweis (Scheckkarte) 
für die Datenaufnahme am Eingang bereit.

Alle Winzerinnen und Winzer sind dazu herz-
lich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Markgräfl er Winzer eG

Deutsches Rotes Kreuz

Jetzt Blut spenden und Reise nach 
Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blut-
spende ist die einfachste Möglichkeit um 
Leben zu retten. Unter allen Lebensret-
ter*innen verlost der DRK-Blutspende-
dienst drei exklusive Reisen in die Mode-
metropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württem-
berg und Hessen 3000 Blutspenden benö-
tigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Viele Menschen 
merken erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist 
nie zu spät für die gute Tat. 

Verlosungsaktion: Blut spenden, Kof-
fer packen und Mailand genießen. 
Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 23. Februar bis 
31. März 2026 drei exklusive Städtereisen für 
je zwei Personen nach Mailand.
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So einfach geht’s: Einfach einen Blutspen-
determin im Aktionszeitraum buchen, Blut 
spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedin-
gungen fi nden Interessierte unter: www.
blutspende.de/mailand
Die Blutspende gehört zu den einfachsten 
und schnellsten guten Taten: Benötigt wird 
maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. 
Gespendet werden darf sogar mehrfach 
im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen 
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal 
innerhalb von 12 Monaten spenden.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen betont: „Besonders für neue 
Spender*innen bietet die erste Blutspende 
ein wertvolles Plus: Wenige Wochen nach 
der ersten Blutspende erfährt man die eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.“ Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl 
an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 79418 SCHLIENGEN

Donnerstag, dem 26.02.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürger- und Gästehaus, 
Nidauer Platz 1

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Infos aus  
dem Landratsamt

Fasnacht im Blick: 
Jugendschutz geht alle an
Landkreis Lörrach. Mit der bevorstehen-
den Fasnacht beginnt im Landkreis Lörrach 
eine Zeit des Feierns, der Begegnung und 
der Tradition. Gleichzeitig rücken Fragen 
des Kinder- und Jugendschutzes verstärkt 
in den Fokus. Neben Alkohol spielen auch 
Konfl ikte, Grenzverletzungen, Mediennut-
zung und Überforderung junger Menschen 
eine Rolle.
In der Off enen und Kommunalen Kinder- 
und Jugendarbeit werden diese Themen im 
Alltag sichtbar. Pädagogische Fachkräfte er-
leben, wie Jugendliche von ihren Erlebnis-
sen auf Festen berichten, mit Gruppendruck 
umgehen oder Unsicherheiten äußern. Sie 
greifen diese Situationen professionell auf, 
klären auf, setzen klare Regeln und bieten 
Orientierung. Ziel ist es, Kinder und Jugend-
liche zu schützen und sie zugleich in ihrer 
Selbstverantwortung zu stärken.
Im Landkreis Lörrach sind diese Fachkräfte 
im Rahmen der AG Jugend, dem Arbeits-
kreis der Off enen und Kommunalen Kinder- 
und Jugendarbeit, fachlich vernetzt. Der 
Arbeitskreis steht für Qualitätsentwicklung, 

kollegialen Austausch und die kontinuierli-
che Weiterentwicklung von Kinder- und Ju-
gendschutzkonzepten. Damit wird sichtbar, 
wie engagiert und professionell die Jugend-
arbeit im Landkreis junge Menschen beglei-
tet, schützt und stärkt.
Gerade im Hinblick auf die bevorstehende 
Fasnacht sind alle Beteiligten aufgefordert, 
Risiken zu erkennen, Verantwortung zu 
übernehmen und gesetzliche Regelungen 
einzuhalten. Gemeinsam feiern – mit Re-
spekt, klarer Haltung und dem Schutz von 
Kindern und Jugendlichen, betonen die 
Fachkräfte der AG Jugend.

Jugendschutz ist eine gemeinsame 
Aufgabe
Eltern, Vereine, Veranstaltende und Ver-
kaufsstellen tragen gemeinsam Verant-
wortung. Dazu gehört, Altersgrenzen ein-
zuhalten, Alkohol nicht an Minderjährige 
weiterzugeben und aufmerksam zu blei-
ben, wenn junge Menschen Unterstützung 
benötigen.
Anlaufstellen für Prävention, Beratung und 
Schulungen im Landkreis sind unter ande-
rem die Villa Schöpfl in, die Drogen- und 
Jugendberatungsstelle Lörrach sowie die 
Psychologische Beratungsstelle des Land-
kreises. Ergänzend bieten Plattformen wie 
klicksafe.de hilfreiche Informationen.

Weitere Informationen unter: 
https://jugendagenturen.de

Deutsche 
Rentenversicherung

Ausbildung und Studienplätze
Kein Bock auf 08/15? 

Wir suchen kluge Köpfe für die Rente
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in 

Karlsruhe und Stuttgart
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer 
so denkt, verpasst die Chance auf einen der 
sichersten und überraschend spannenden 
Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) spricht über die Kampagne „Kluge 
Köpfe für die Rente“ motivierte Studieren-
de und Ausbildungssuchende an, die Lust 
auf Verantwortung, sinnvolle Aufgaben und 
eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 
junge Menschen stellt die DRV jedes Jahr ein 
und gestaltet für insgesamt rund 380 Nach-
wuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und 
Dualen Studienjahrgängen eine qualifi zierte 
und moderne Ausbildung in kleinen Teams.

Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir 
schwerpunktmäßig Interessierte für den 
Studiengang Bachelor of Laws | Renten-
versicherung sowie für die Ausbildung zur/
zum Sozialversicherungsfachangestellten. 
Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für 
einen Karriereeinstieg als Bachelor of Scien-
ce | Wirtschaftsinformatik oder Bachelor of 
Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.

Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten 
wälzen!
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wäl-
zen. Bei uns arbeitest Du digital an der so-
zialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
Menschen. Wir bieten Studiengänge und 
Ausbildungsrichtungen in Karlsruhe und 
Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis per-
fekt matchen – und das Beste: Das Gehalt 
stimmt schon ab dem ersten Tag und die 
Übernahmechancen für Jobs in allen Regio-
nen Baden-Württembergs sind top.

Check uns ab: Die Messetermine 2026
Du willst uns persönlich kennenlernen und 
Deine Fragen loswerden? Dann komm an 
unseren Stand! Wir zeigen Dir, was hinter den 
Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns 
aussehen könnte. Alle landesweiten Messe-
termine fi ndest Du unter https://kluge-koep-
fe-fuer-die-rente.de/messetermine/

Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere 
derzeitigen „Kluge Köpfe für die Rente“ re-
gelmäßig Einblicke in den Ablauf der Ausbil-
dung und berichten über ihre Erfahrungen 
als Studierende in einen der dualen Studi-
engänge.

Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeit-
geberin und Stellenangebote fi nden Inte-
ressierte unter www.drv-bw.de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs- und 
Studiengänge gibt es unter www.kluge-koe-
pfe-fuer-die-rente.de/ www.instagram.com/
klugekoepfefuerdierente/ und www.face-
book.com/klugekoepfefuerdierente

Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi.KA@drv-bw.de

Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi.S@drv-bw.de
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SONSTIGES

Einladung zum Fritzentag in Schliengen am 08. März 26 
Hiermit lade ich alle mit dem Vornamen Fritz, Frieder, Friedrich,Karlfrieder, Hansfrieder usw. so wie Frauen mit 
dem Namen Frieda Friedericke usw. zu unserem Fritzentag in Schliengen ein.Eingeladen sind alle aus nah und 
fern. Es freut mich wenn ich viele altbekannte und natürlich auch neue Namensbrüder/schwestern begrüßen 
kann. Wir tre� en uns am Sonntag, den 08. März um 12.00 Uhr in der Weinschenke Zimmermann in 
Schliengen. Es sind auch die Partner recht herzlich eingeladen. 

Bitte um Anmeldung über email: frilisey@hotmail.com oder Tel.07635-1546 Euer Oberfritz Fritz Seywald

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall)  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

ÄRZTE
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 0

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de
 
Allgemeine Breitschaftspraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage von  9 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Lörrach
St. Elisabeth-Krankenhaus
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage von 10 – 15 Uhr 

Augenärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage :8 – 18 Uhr.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Kresb-Straße 3, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do:  20 - 23 Uhr, 
Mi, Fr: 16 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage: 8 - 23 Uhr.

Kinderärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo bis Do: 19 – 22.30 Uhr,
Fr: 16 – 22.30 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 – 22.30 Uhr.

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631 1805-0 
(rund um die Uhr besetzt) HausNotruf und Mobilruf, 
Fahrdienst, Tagespflege, Senioren- und Bewegungsprogramme

TelefonSeelsorge 800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Gebührenfrei – anonym – rund um die Uhr erreichbar

Pflegestützpunkt Landkreis Lörrach
mit ipunkt Fritz-Berger-Stiftung
Beratungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege.
Beratungen in Lörrach, Schopfheim, Zell im Wiesental,  
Grenzach-Wyhlen, Rheinfelden, Efringen-Kirchen und  
Schliengen. www.pflegestuetzpunkt-loerrach.de  
(file:///C:/Users/lamma/AppData/Local/Temp/1/notes67209A/
www.pflegestuetzpunkt-loerrach.de)
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: Tel.: 07621 410-5033

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, die mit 
den Themen eigene Behinderung oder Behinderung von Angehö-
rigen zu tun haben. Beratungen sind telefonisch, per Email, per 
Video-Chat und persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Ches-
terplatz 9) möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 5796820 
oder 07621 5796821, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de 

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) des 
Landratsamtes Lörrach
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
Wenn Sie eine Selbsthilfegruppe gründen oder besuchen möchten 
– melden Sie sich in der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe! Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. Wir 
beraten und unterstützen Sie gerne zu allen Fragen rund um die 
Selbsthilfe.Kontakt: E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de , 
Tel.: 07621 410 2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Lörrach und Schopfheim
Tel. 07621/3087,  E-Mail: beratung@efl-loerrach.de, 
www.efl-loerrach.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgräflerland 
Papierweg 18, 79400 Kandern Tel. 07626 91412-0 
Wenn Sie pflegerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täglich von 
8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der Pflege, bei ärztlichen Verordnungen 
oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tel. 07635 
3136202 (ansonsten Anrufbeantworter).

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst für demente Menschen   Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Wölflinstr. 13, 79104 Freiburg, Tel. 0761 36122, www.bsvsb.org

BEREITSCHAFTSDIENSTE

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



 Seite 7 Donnerstag, 12. Februar 2026 Schliengen

Wie viel Wasser im Boden ankommt:
Jahresdaten zur Sickerwasserrate ab sofort bei der LUBW 
online abrufbar 

Baden-Württemberg/Karlsruhe. Die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) hat ihr Online-Angebot zur Grundwas-
serneubildung erweitert: Ab sofort stehen landesweit zusätzlich 
Daten zur Sickerwasserrate zur Verfügung. Sie ergänzen die bereits 
veröff entlichten Informationen zur Grundwasserneubildung aus 
Niederschlag und ermöglichen eine noch diff erenziertere Betrach-
tung der langfristigen Entwicklung der Grundwasservorräte.

„Diese Daten sind für Fachleute von großem Interesse, die langfris-
tige Entwicklungen des Grundwassers analysieren – etwa in Behör-
den, Ingenieurbüros, Planungsverbänden, Wasserversorgungsun-
ternehmen oder Universitäten“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der 
LUBW. „Grundwasser reagiert langsam. Sickerwasserraten eignen 
sich daher nicht für kurzfristige Warnhinweise wie Hochwasserpe-
gel. Ihre Stärke liegt vielmehr in der Analyse langfristiger Verände-
rungen. Mit entsprechendem Fachwissen können auch Landwirte, 
Fachmedien, Schulen und eine wissenschaftlich interessierte Öf-
fentlichkeit die Informationen nutzen.“

Nicht jeder Niederschlag lässt das Grundwasser steigen
„Nicht jede Niederschlagsperiode führt automatisch zu einem An-
stieg der Grundwasserstände. Hohe Niederschlagsmengen in kur-
zer Zeit führen in erster Linie zu viel oberirdischem Abfl uss und zu 
wenig Neubildung von Grundwasser – sowohl im Winter als auch 
im Sommer. Der Klimawandel verändert das Schwankungsverhalten 
des Grundwassers: Häufi gere Starkregen, weniger Schnee im Winter 
und längere Trockenphasen beeinfl ussen die Neubildung sowie den 
Zeitpunkt des höchsten Grundwasserstands“, erläutert Maurer.
Für alle 1.101 Gemeinden sowie für jeden der 44 Stadt- und Land-
kreise lässt sich die langfristige Entwicklung der Grundwasserneu-
bildung und der Sickerwasserrate abrufen. Die Daten stehen sowohl 
für einzelne Jahre (1951 bis 2024) als auch als 30-jährige Mittelwerte 
für die Zeiträume 1951-1980, 1961-1990, 1971-2000, 1981-2010 und 
1991-2020 zur Verfügung. Mitte 2025 erfolgte die Aktualisierung der 
Grundwasserneubildungsdaten für das Jahr 2024.
Die Datensätze sind über den Daten- und Kartendienst der LUBW 
abrufbar: https://umweltdaten.lubw.baden-wuerttemberg.de/w/
grundwasserneubildung

Hintergrundinformation
Die zusätzlich zur Verfügung gestellten Daten der Sickerwasserra-
te für Baden-Württemberg stammen aus der landesweiten Lang-
zeit-Berechnung mit dem Bodenwasserhaushaltsmodell „Grund-
wasserneubildung Baden-Württemberg“ und werden gezielt für 
den Jahresdatenkatalog Grundwasserneubildung aufbereitet. Die 
Sickerwasserrate wird in Karstgebieten (beispielsweise auf der 
Schwäbischen Alb) anstelle der Grundwasserneubildung für Frage-
stellungen zur Grundwasserbilanz herangezogen.

Übersichtliche Gestaltung und neuer Inhalt:
Mittlere Grundwasserneubildung und Sickerwasserrate
Im Daten- und Kartendienst der LUBW wird auf der Unterseite 
„Grundwasserneubildung“ im Bereich „Karte“ die mittlere Grund-
wasserneubildung als dreißigjähriges Mittel für den Zeitraum 1991-
2020 für die 44 Stadt- und Landkreise dargestellt.

In der Legende kann der Nutzer nun zusätzlich die Sickerwasserrate 
auswählen und sich für jeden Stadt- und Landkreis den Mittelwert 
in Millimeter pro Jahr anzeigen lassen.

Gra� k zeigt: Sickerwasserrate im dreißigjährigen Mittel (1991-2020) für 
die Stadt- und Landkreise im Daten- und Kartendienst 4.0 der LUBW.

Individuelle Datenselektion
Die Plattform ermöglicht eine individuelle Zusammenstellung der 
Daten. Räumliche und zeitliche Kriterien können für die Datenselek-
tion festgelegt werden. Die selektierten Daten können für eine wei-
tere Verwendung als Excel-Datei oder als Shape-Datei exportiert 
werden.

Bodenwasserhaushaltsmodell 
Das Bodenwasserhaushaltsmodell ist ein modular aufgebautes, de-
terministisches und fl ächendiff erenziertes Modell zur Berechnung 
der tatsächlichen Verdunstung, zur Simulation des Bodenwasser-
haushaltes und der unterhalb der durchwurzelten Bodenzone ge-
bildeten Sickerwassermenge.
Wie die meisten vergleichbaren Wasserhaushaltsmodelle benötigt 
das Bodenwasserhaushaltsmodell als meteorologischen Antrieb 
Daten der Niederschlagshöhe, der Lufttemperatur, der relativen 
Luftfeuchte, der Globalstrahlung oder Sonnenscheindauer sowie 
der Windstärke oder -geschwindigkeit. Die Berechnungen erfolgen 
landesweit auf insgesamt 102.677 Grundfl ächen, deren Geometrie 
auf der Verschneidung von Bodenkarten im Maßstab 1:50.000 und 
Daten zur Landnutzung (CORINE 2006) beruht.
CORINE ist die Kurzbezeichnung für (COoRdination of Information 
on the Environment) einem europaweiten Umweltinformationspro-
gramm, das auf der Grundlage von Satellitendaten Landnutzung 
und Landbedeckung ermittelt. Corinne 2006 ist die dritte vollstän-
dige Erhebung der Landbedeckung in Europa (nach 1990 und 2000).

Exemplarische Beispiele zum Abruf von Informationen zur 
Grundwasserneubildung im aktualisierten Jahresdatenkata-
log (JDK) Grundwasserneubildung:
a) Selektion von Grundfl ächen mit Grundwasserneubildung 
und Sickerwasserrate in einem ausgewählten Landkreis

UMWELT
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b) Aggregierte Daten der Grundwasserneubildung und Sickerwasserrate in einem ausgewählten Landkreis

SENIORENKALENDER

Deutsches Rotes Kreuz

Treff punkt digital am 19. Februar in 
der Stadtbibliothek Neuenburg
Am Donnerstag, 19. Februar, organisiert 
das DRK-Seniorenarbeitsteam in der Stadt-
bibliothek Neuenburg einen „Treff punkt 
digital“. Senior:innen erhalten von ehren-
amtlichen Digitallotsen Unterstützung bei 
der Nutzung von Smartphone, Tablet oder 
Laptop. Es wird eine 1-zu-1-Betreuung in 
45-minütigen Sprechstunden angeboten. 
Pro Nachmittag gibt es zwei Sprechstunden 
(15 bis 15.45 Uhr und 16 bis 16.45 Uhr). Eine 
Anmeldung über die DRK-Servicezentrale 
(Tel. 07631/1805-0, E-Mail: servicestelle@
drk-muellheim.de) oder die Stadtbibliothek 
Neuenburg (Tel. 07631/73747, E-Mail: stadt-
bibliothek@neuenburg.de) ist erforderlich.

Rotkreuz-Café in Kandern: 18. Februar
Der DRK-Ortsverein Kandern lädt am Mitt-
woch, 18. Februar, um 14.30 Uhr zum Rot-
kreuz-Café im Rotkreuzhaus Kandern ein. 
Beim Rotkreuz-Café können alle, die sich 
zu einem gemütlichen Plausch bei Kaff ee 
und Kuchen treff en möchten und Gesel-
ligkeit und soziale Kontakte suchen, sowie 

Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. Für weitere Informa-
tionen stehen Sonja und Thomas Meyer 
vom DRK-Ortsverein Kandern, Telefon 
07635/2880, und die Mitarbeiterinnen vom 
Projekt Villa Henry, Telefon 07626/9729606, 
gerne zur Verfügung.

Kino & Croissant: 
Ein genussvoller Start in den Tag mit 
Film und französischem Flair
Das Team der Seniorenarbeit im DRK-Kreis-
verband Müllheim lädt am Samstag, 28. 
Februar, zu „Kino & Croissant“ ins Central 
Theater Müllheim ein. Ab 9.30 Uhr können 
Besucher:innen in lockerer Bistro-Atmo-
sphäre mit einem Kaff ee oder Getränk und 
einem Croissant in den Tag starten (auf 
Spendenbasis). Um 11 Uhr läuft die Komö-
die „Die progressiven Nostalgiker“ – eine 
humorvolle Zeitreisegeschichte über ein 
Ehepaar der 1950er Jahre, das plötzlich 
im Jahr 2025 landet und sich zwischen 
Smart-Home-Chaos, neuen Rollenbildern 
und moderner Lebenswirklichkeit zurecht-
fi nden muss. Der DRK-Kreisverband bietet 
einen Fahrdienst im Verbandsgebiet für 12 
Euro an (Abholung ab ca. 9.30 Uhr, Rück-
fahrt gegen 13 Uhr). Anmeldung für den 
Fahrdienst über die DRK-Servicezentrale: 
07631/1805-0.

Kaff eenachmittag
des VdK-Ortsverbands 

Kandern-Schliengen
Der VdK-Ortsverband Kandern-Schliengen 

veranstaltet am

Donnerstag, den 5. März 2026

wieder einen Kaff eenachmittag

Wir treff en uns um 14.30 Uhr zu Kaff ee, 
selbstgebackenem Kuchen und gemütli-
chem Beisammensein bei netten Gesprä-

chen im DRK-Raum bei der Rettungswache 
in Kandern, Papierweg 4.

Der Raum ist barrierefrei!

Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde 
und Interessierte.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Ihr Vorstandsteam
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Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland
Freiburger Str. 4, Schliengen, Tel. 07635 824 47 80 
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste:

Donnerstag, 12. Februar 
18:30 Uhr  Liel KEINE Eucharistiefeier

Freitag, 13. Februar 
18:30 Uhr  MauchenKapelle St. Nikolaus: KEINE Eucharistiefeier

Samstag, 14. Februar Valentinstag
Vorabend zum 6. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr  Schliengen Eucharistiefeier (Pfarrer Maurer)

• für Otto Steinbrunner
• für Agnes Senft

Sonntag, 15. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
Sir 15,15-20,1 Kor 2,6-10, Ev: Mt 5,17-37 
9:00 Uhr  Liel Eucharistiefeier (Pfarrer Maier)
9:00 Uhr  Bamlach Eucharistiefeier (Pfarrer Maurer)
10:00 Uhr  Schliengen Wortgottesfeier (J. Büchin)

Mittwoch, 18. Februar Aschermittwoch
Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 
18:30 Uhr  Bamlach Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle) 
  mit Austeilung des Aschekreuzes
18:30 Uhr  Liel Wortgottesfeier (R. Thoma) 
  mit Austeilung des Aschekreuzes

Donnerstag, 19. Februar 
18:30 Uhr  Liel Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

• für arme Seelen

TERMIN ÄNDERUNG 

Soirée Cassoulet 

Mittwoch, 25 Februar 2026
Um 18:30 Uhr im Pfarrsaal in Schliengen

Ein schon Tradition gewordenes Treff en.
Ein gemütliches und gemeinsames zusammenkommen.
Für die Organisation ist es wichtig, dass sie sich verbindlich anmel-
den müssen.
Tel.: 07635/2764.
Bitte bei Abwesenheit auf den AB sprechen.
Mitzubringen ist nur Hunger, Zeit und gute Laune.

Eure Marylène

Ev. Kirchengemeinde Schliengen
Ev. Pfarramt, Oberdorfstrasse 2, 74242 Auggen, 
Tel. 07631 25 89
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. (LK 18,31)

Sonntag, den 15.02.2026 (Estomihi)
10.15 Uhr Narrengottesdienst mit der Guggemusik 
 „Luusbube“ aus Bad Bellingen in der Kreuzkirche in 
 Auggen mit Pfarrerin Bettina von Kienle
11:30 Uhr Ökumenischer Narrengottesdienst in der kath. 
 Kirche in Schliengen mit Jonas Büchin und Pfarrerin 
 Bettina von Kienle

Dienstag, den 17.02.2026
16.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Sonnenstück mit Pfarrerin 
 Bettina von Kienle

Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstags 2026
Der ökumenische Weltgebetstag 2026 steht unter dem Thema 
„Tragt eure Last“ und wird von Frauen aus Nigeria gestaltet.

Wir laden herzlich alle Interessierten ein, gemeinsam die Vorberei-
tung zu gestalten und uns auf diese besondere Feier einzustimmen.

WIR GRATULIEREN

Herrn Karlfrieder Ifenthaler, Obereggenen, 
zum 80. Geburtstag am 15. Februar 2026

Herrn Friedrich Schwarz, Schliengen, z
um 70. Geburtstag am 18. Februar 2026

sowie

Frau Liesa Gisela Brumann, Liel, 
zum 70. Geburtstag am 20. Februar 2026

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, 
beste Gesundheit und Wohlergehen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Wir treff en uns am
12. Februar 2026
um 20:00 Uhr
im Pfarrhaus Auggen.
Ob evangelisch, katholisch oder einfach neugierig – jede und jeder 
ist willkommen. Auch neue Gesichter dürfen sehr gerne zur Grup-
pe hinzukommen.
Komm einfach vorbei – gemeinsam vorbereiten und feiern ist so viel 
schöner!!!

Wir laden herzlich ein zu unseren fröhlichen Narrengottesdiens-
ten – bunt, lebendig und voller guter Laune. Eingeladen sind alle 
Narrenzünfte der Umgebung, alle Hästrägerinnen und Hästräger, 
alle Musikgruppen – und selbstverständlich auch alle regulären 
Gottesdienstbesuchenden, die Lust auf einen besonderen Gottes-
dienst haben.
1. Narrengottesdienst in Auggen
10.15 Uhr
Kreuzkirche Auggen
Musikalisch mitreißend begleitet von der Guggeband „Luusbube“
aus Bad Bellingen.
2. Ökumenischer Narrengottesdienst in Schliengen
11.30 Uhr

Katholische Kirche St. Leodegar Schliengen
Ein ökumenischer Gottesdienst gemeinsam gestaltet mit Jonas 
Büchin.

Kommt gerne im Häs, bringt eure Farben, eure Freude und eure 
Narrheit mit – wir feiern gemeinsam, laut und leise, fröhlich und mit 
einem Augenzwinkern.
Lasst uns die närrische Zeit auch im Gottesdienst miteinander le-
bendig werden lassen!
Wir freuen uns auf Euch – Narri! Narro!
Herzliche Grüße
Eure evangelische Kirchengemeinde im Kooperationsraum

Ev. Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg
Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 

EVANG.  KIRCHENGEMEINDE EGGENERTAL-FELDBERG 
Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste, zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstal-
tungen laden wir herzlich ein.

Gottesdienste 
Sonntag, 15. Februar
9:15 Uhr Niedereggenen: Den Gottesdienst hält Pfarrer Thilo Bathke
Narrengottesdienst: Mit Pfarrerin Bettina von Kienle, um 10:15 Uhr in 
Auggen und 11:30 Uhr in Schliengen

Gruppen und Kreise 
Mittwoch, 18. Februar
Gebetskreis
Donnerstags 
9:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen im 
alten Rathaus

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de

Adventskalender öff net die 
Tür nach Berlin 
Für die 9a des Markgräfl er Gymnasiums 
ging es Ende Januar auf große Fahrt: Zusam-
men mit ihrer Mathematiklehrerin Frau Un-
kelbach und ihrer Physiklehrerin Frau Lefè-
vre brachen sie auf in die Hauptstadt, um 
einen 2. Preis für die erfolgreiche Teilnahme 
am Online-Wettbewerb „Mathe im Advent“ 
entgegenzunehmen. Im Dezember hatte 
die ganze Klasse täglich eine neue Aufgabe 
des „Mathe-Adventskalenders“ gelöst. Mit 
Fleiß, Köpfchen und Teamgeist gelang es 
ihnen, sich unter die besten 9. Klassen bun-
desweit einzureihen. Obwohl die Klasse in-
zwischen an Siegerehrungen gewöhnt - im 
November hat sie auch mit einem Sieg beim 
Kurzfi lmwettbewerb „Licht“ des Kommuna-
len Kinos Kandern geglänzt - war diese Sie-
gerehrung etwas ganz Besonderes, und das 
nicht nur wegen der Preise, die dort einge-
heimst wurden. „Die Reise nach Berlin war 

Preis genug“, waren die Schülerinnen und 
Schüler sich einig. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Müllheimer Firma Auma 
wurde die spontane Reise fi nanziell ermög-
lichlicht. Vom Reichstag bis zur East Side 
Gallery, vom Brandenburger Tor und dem 
Holocaust-Mahnmal bis zum Bundestat und 
dem Planetarium machte die 9a für zwei 
Tage die Stadt unsicher und sammelten 
bleibende, horizonterweiternde Eindrücke, 
die sie sicher zur Teilnahme an weiteren 
Wettbewerben motivieren werden.

Zumeldung: 
Hoff meister-Kraut: Duale Aus-
bildungsvorbereitung erhöht 
Chance auf berufl iche Karriere

„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rück-
grat der Wirtschaft in Baden-Württemberg. 
Die duale Berufsausbildung ist ein Erfolgs-
modell und sichert die Wettbewerbsfähig-
keit unseres Landes. Mit unseren Partnern 
arbeiten wir Hand in Hand daran, dass mög-
lichst viele Jugendliche eine Berufsausbil-
dung aufnehmen, denn nur mit qualifi zier-
tem Fachkräftenachwuchs werden unsere 
Unternehmen mittelfristig im internationa-
len Wettbewerb bestehen können. Qualifi -
kation, Innovationsfähigkeit und Fachkräf-
tenachwuchs entscheiden über Wachstum 
und Wohlstand“, sagt Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoff meister-Kraut zu den Forde-
rungen des Verbandes der Unternehmer 
Baden-Württemberg (UBW) anlässlich eines 

AUS DEN SCHULEN
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Berufsbildungskongresses am 6. Februar.
„Dass möglichst vielen jungen Menschen 
nach der Schule der direkte Einstieg in die 
Ausbildung glückt, gelingt nur, wenn vor 
Ort alle beteiligten Akteure eng zusammen-
arbeiten. Dafür sorgt das Regionale Über-
gangsmanagement, das wir in 36 Stadt- und 
Landkreisen fördern“, so Hoff meister-Kraut 
weiter. „Mit Blick auf den demographischen 
Wandel wollen wir alle Potenziale heben. 
Jeder soll die Möglichkeit erhalten, eine er-
folgsreiche Berufslaufbahn zu entwickeln, 
jeder die Chance auf eine berufl iche Kar-
riere: Wir unterstützen die Schwächeren 
im berufsvorbereitenden Bildungsgang 
Ausbildungsvorbereitung dual, damit auch 
diese Jugendlichen bessere Perspektiven 
auf einen Ausbildungsplatz und damit auf 
ein selbstbestimmtes Leben als qualifi zierte 
Fachkraft bekommen.“

Volkshochschule Markgräflerland/
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de

Bürozeiten:
Montag  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Eltern-Kind-Yoga: ABC mit Namaste
(4-8 Jahre)
In meinen Yoga-Stunden erleben wir Yoga 
auf spielerische Weise. Wir verbinden span-
nende Asanas mit kleinen Yoga-Geschich-
ten und genießen gemeinsam eine wohltu-
ende Entspannungsrunde.
montags, ab 02.03.26, 15:45 - 16:45 Uhr, 
10x, Weihergärtle Halle Niedereggenen

Yoga für Kinder-ABC mit Namaste 
(9-13 Jahre)
montags, ab 02.03.26, 16:45 - 17:45 Uhr, 
10x, Weihergärtle Halle Niedereggenen

Kunterbunt & gehäkelt - Dein Einstieg in 
die Welt der Amigurumis

In meinem Häkel-Kurs lernst du Schritt für 
Schritt die Grundlagen des Häkelns. Egal, ob 
du blutiger Anfänger bist oder schon erste 
Erfahrung hast. Der Kurs ist für alle ab 12 
Jahren geeignet.
dienstags, ab 24.02.26, 17:30 - 19:30 Uhr, 
6x, Müllheim

Speckstein - Werkstatt
montags, ab 02.03.26, 9:30 - 11:30 Uhr, 10x, 
Müllheim

Intuitiv Malen mit Gouache Farben
dienstags, ab 03.03.26, 9:30 - 11:30 Uhr, 10x, 
Müllheim

Linux-Einstieg - Workshop zum 
Kennenlernen
dienstags, ab 03.03.26, 18:30 - 20:45 Uhr, 2x, 
Müllheim

Spielend Französisch lernen
In diesem Workshop wird Französisch vor 
allem in Alltagssituationen geübt. Ziel des 
Workshops ist es, den Teilnehmenden zu 
ermöglichen, so viel wie möglich in einer 
entspannten Atmosphäre zu sprechen.
dienstags, ab 03.03.26, 19:30 - 21:00 Uhr, 
11x, Müllheim

Weitere Informationen über Anmeldung, 
Terminen und Gebühren erhalten Sie auf 
unserer Homepage, per Mail oder telefo-
nisch.

Handwerkskammer
Freiburg

Elektrotechnik-Kenntnisse 
auff rischen
Ab und zu ist es wichtig, die eigenen Kennt-
nisse auf den aktuellen Stand zu bringen. 

Für alle, die sich bereits zur „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ für das Metall-, 
SHK- und Schreinerhandwerk qualifi ziert 
haben, bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg einen eintä-
gigen Auff rischungskurs an. Er fi ndet am 
Samstag, 14. März, von 8 bis 14.45 Uhr statt. 
Neben der Wiederholung wichtiger Grund-
lagen geht es um Änderungen im Bereich 
der Vorschriften, aber auch um praktische 

Themen wie Schalt- und Klemmenpläne 
oder die Prüfung von Geräten.  

Die Teilnahme wird unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bezuschusst. 

Infos und Anmeldung: Gewerbe Akademie, 
Telefon 0781/793-116, oder im Netz unter 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG

Annis Schwarzwald Geheimnis 
in Bad Bellingen
Rätsel, Natur und Abenteuer: Bad Bellingen 
erweitert sein Familienangebot

Februar 2026

Mit der neuen Erlebnisroute „Annis Schwarz-
wald Geheimnis“ erweitert Bad Bellingen 
sein touristisches Angebot um eine attrakti-
ve Outdoor-Erfahrung für Familien mit Kin-

dern. In einer Region, die bisher vor allem für 
Ruhe, Erholung und gesundheitsorientierte 
Angebote geschätzt wird, setzt dieses Pro-
jekt bewusst einen neuen Akzent und spricht 
gezielt eine weitere wichtige Zielgruppe an.
Das Outdoor-Escape-Familienspiel verbindet 
Naturschauplätze, regionale Besonderheiten 
sowie alte Sagen und Legenden aus Bad Bel-
lingen und der Region mit spannendem Rät-
selspaß. Ganz ohne digitale Hilfsmittel bege-
ben sich Familien gemeinsam auf eine kleine 

Wanderung, bei der sie Anni durch eine ge-
heimnisvolle Geschichte begleiten, die vor 
langer Zeit spielt. Zu Beginn erhalten die 
Teilnehmenden einen 
Rucksack mit verschie-
denen Rätselmaterialien 
und einer Einführung in 
das Abenteuer – danach 
sind Neugier, Teamgeist 
und Entdeckerfreude 
gefragt.

INFOS AUS DEN NACHBARGEMEINDEN
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Die Route ist etwa 2,5 bis 3 Kilometer lang 
und überwiegend kinderwagentauglich. 
Entlang des Weges sorgen markante Orien-
tierungspunkte wie Bäume, Brunnen, Bäche 
oder Denkmäler für Abwechslung.
Die Rätsel richten sich an Kinder im Alter von 
7 bis 12 Jahren und entfalten ihren beson-
deren Reiz vor allem beim gemeinsamen 
Erleben in der Gruppe. Ziel ist es, spielerisch 
Wissen über die Region zu vermitteln und 
gleichzeitig analytisches Denken, Kreativi-
tät und Forschergeist der Kinder zu fördern.
Mit „Annis Schwarzwald Geheimnis“ wird 
das bestehende Angebot für Familien und 
Kinder in Bad Bellingen sinnvoll ergänzt. 
Bereits im April 2024 wurde im Kurpark der 
Insektenpfad Bad Bellingen eröff net – ein 
zweisprachiger (Deutsch/Französisch) Na-
turerlebnispfad, der Kindern und Familien 
auf anschauliche Weise die Welt der Insek-
ten und anderer Kleintiere näherbringt. 
Gemeinsam schaff en beide Angebote neue 
Möglichkeiten, Natur, Bewegung und Ler-
nen spielerisch miteinander zu verbinden.
„Annis Schwarzwald Geheimnis“ ist ein er-
folgreiches Projekt der Schwarzwald Touris-
mus GmbH und bereits in mehreren Orten 
vertreten – überwiegend im nördlichen 
Schwarzwald.

Gemeinde Bad Bellingen
Marketing, Kommunikation & Tourismus
Tourist-Information: Badstr.13 (Kurhaus), 
79415 Bad Bellingen, Tel. 07635/8119-11
www.bad-bellingen.de
Bad Bellingen ist der erste Standort im Mark-
gräfl erland. Damit wird eine neue Perspekti-
ve auf den Schwarzwald eröff net: ein Kurort 
am Rhein, umgeben von Weinbergen und 
einer vielfältigen, off enen Landschaft.
Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit 
der Schwarzwald Tourismus GmbH umge-
setzt. Idee und Konzeption stammen von 
Oliver Lohre (Berggeheimnis), die kreative 
Gestaltung, Illustrationen sowie die Figur 
Anni von Katja Schneider. Ermöglicht wurde 
die Realisierung durch die fi nanzielle Un-
terstützung der ILE Markgräfl erland – einer 
Initiative zur integrierten ländlichen Ent-
wicklung der Gemeinden Bad Bellingen, 
Kandern und Schliengen – sowie durch die 
Gemeinde Bad Bellingen.
Für die Teilnahme an „Annis Schwarzwald 
Geheimnis Bad Bellingen“ ist eine vorherige 
Reservierung erforderlich. Diese kann tele-
fonisch unter 07635 8119-11 oder per E-Mail 
an tourismus@gemeinde.bad-bellingen.de 
vorgenommen werden.
Der Preis beträgt 25,00 Euro pro Rucksack; 

es stehen zwei Rucksäcke mit identischem 
Inhalt zur Verfügung. Zusätzlich ist eine Kau-
tion in Höhe von 50,00 Euro zu hinterlegen.
Weitere Informationen zu „Annis Schwarz-
wald Geheimnis“ sowie zur Erlebnisroute in 
Bad Bellingen fi nden Interessierte unter:
Annis Schwarzwald Geheimnis | Schwarz-
wald Tourismus GmbH
Annis Schwarzwald Geheimnis

AUS DEN VEREINEN

SV Liel-
Niedereggenen

Kommende Spiele 
Herren | Bezirksfreundschaftsspiele
Samstag, 14.02.2026
FV Tumringen - SV Liel-Niedereggenen 
14:00 Uhr

Herren | Bezirksfreundschaftsspiele
Donnerstag, 19.02.2026
SV Liel-Niedereggenen - SF Schliengen 
19:45 Uhr

Schwarzwaldverein

Frühstückswanderung am Samstag 
21.2.2026
Die traditionelle Frühstückswanderung fi n-
det am Samstag 21.2.2026 in Bad Bellingen 
statt. Wir treff en uns um 9 Uhr vor dem Kur-
haus/Restaurant „Das Park“. Von dort geht es 
hinauf in die Reben mit schönen Ausblicken 
ins Elsass. Die leichte Wanderung dauert ca.1 
½ Std. auf asphaltierten Wegen. Nach unse-
rer Rückkehr fi ndet im „Erdinger Chalet“ im 
Kurpark unser Frühstück statt. Das umfang-
reiche Frühstücksbuff et beinhaltet auch die 
alkoholfreien Getränke. Preis: 25,- € Wer nicht 
mitwandern kann, darf auch nur zum Früh-
stück kommen.

Anmeldung bei Petra und Manfred Maier 
Tel. 0172-7573246 oder 07635-2977
Leichte Wanderung. Strecke: 4 KM
Treff punkt: Kurhaus um 9 Uhr am Sams-
tag 21.2.26

Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins 
sind auch herzlich willkommen und bezah-
len eine Teilnahmegebühr von 5 Euro.

www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Bogensportclub 
Markgrä� erland

Teilnahme der Sportler des Bogensport-
clubs Markgräfl erland bei den Landes-
meisterschaften des Bogensportver-
bandes Baden-Württemberg (BVBW).
Am 31. Januar und 1. Februar fanden in der 
Baiertal die Landesmeisterschaften des 
BVBW statt.
In der Kategorie Recurve konnte Lilo Leijs den 
dritten Platz in Klasse U15 weiblich belegen. 
Bernd Schreck kam bei seinem ersten Wett-
kampf bei den Herren auf den vierten Platz.
In der Blankbogen Kategorie errang Mia 
Reinelt den fünften Platz bei den Damen. 
Markus Reinelt konnte sich nur den 12. Rang 
sichern bei den Herren. In der Ü50 Klasse 
erreichte Dietmar Schauer das Podium mit 
dem dritten Platz.
Eine Woche später fand in Blumberg der 
Schwarzwald Cup statt. Ayman Höhn trat 
diesmal bei den Herren Recurve  an und 

konnte den dritten Platz erringen. Nach lan-
ger Verletzungspause kommt er langsam 
wieder zurück zur alten Form. Maira Fußy 
wuchs über sich selbst hinaus und erreichte 
mit 549 Ringen einen neuen persönlichen 
Rekord und den zweiten Platz in der Kate-
gorie U15 weiblich Recurve.

Ein erfolgreiches Dreier-Wochenende 
liegt hinter uns. 
Nun freuen wir uns auf die kommende 
Hauptfasnacht und insbesondere auf unse-
ren Hemdglunki-Umzug mit anschliessen-
der Kinder-Fasnacht am Donnerstag den 
12.2.2026 und unsere Muchener Fasnacht 
am Samstag den 14.2.2026. Resttickets 
sind an der Abendkasse erhältlich oder ggf. 
vorab auf Anfrage &  am Hemdglunki!
Weiter Infos & Termine fi ndet ihr auf Face-
book, Instagram oder unter 
www.burgunderraetzer.de!

Wir wünschen allen eine närrische Fasnacht!
Eure Burgunder Rätzer

Ende
des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
1. FRÖHLICHE ERDMÖPSE
Backofen auf 180°C Ober-/Unterhitze (Umluft: 160°C) vorheizen. 
Das Pergamentpapier auf einem Ofenblech auslegen. Mehl und 
Speisestärke mischen. Eiweiße mit dem Zucker steif zum Eischnee 
schlagen. Eigelbe in einen Mixbecher geben, Zucker, Zitronen-
schale, Wasser zufügen und alles schaumig rühren. Eischnee 
unterziehen und Mehl-Speisestärke-Mischung darüber sieben, 
unterheben und zum Teig rühren. Diesen nach und nach in einen 
Spritzbeutel (große Lochtülle!) füllen und halbe Bällchen auf das 
Pergamentpapier spritzen (etwa so groß wie halbe Schokoküsse; 
die Anzahl der Bällchen sollte eine gerade Zahl ergeben). Auf 
der zweituntersten Schiene im Ofen 15 Min. bei 180°C Ober-/
Unterhitze (Umluft: 160°C) backen, danach erkalten lassen. Perga-
mentpapier entfernen und jeweils 2 halbe Bällchen mit dem Gelee 
leicht bestreichen und zu einem runden Ball zusammenfügen. Die 
Bälle in Muffi ns-Papierförmchen setzen. Was vom Gelee übrig ist, 
erhitzen, gut verrühren und die Kugeln bzw. „nackten“ Erdmöpse 
damit gleichmäßig bepinseln. Die Schokoglasur nach Packungs-
anleitung zum Schmelzen bringen. Die Erdmöpse mit der Glasur 
überziehen. Eiweiß und Puderzucker verrühren. Pergamentpapier 
zu einer kleinen Spritztüte mit engem Ausgang formen und auf 
die schokoladenen Erdmöpse lachende Gesichter (Augen, Mund, 
Nase, Haare, Hut) spritzen.

2. LUMPESALAT
Für die SALATSAUCE Öl, Essig, Senf, Zucker und Worcestersauce 
miteinander verrühren. Zum Schluss noch Kräuter unterrühren. 
Zwiebeln 5 Min. darin marinieren. Dann herausnehmen. Die drei 
Wurstsorten in einer Schüssel gut mischen, die Salatsauce zufügen. 
Jetzt erst abschmecken und 5 Min. ruhen lassen. Auf 4 große tiefe 
Teller verteilen und mit den marinierten Zwiebelringen bedecken.

3. KARAMELL-LÖFFELN
¼ l Milch in eine kleine Schüssel gießen und mit Vanillezucker, 
Salz, Speisestärke gut verrühren . Zucker in einem Topf ohne Fett 
rösten. Hat er eine hellbraune Farbe angenommen, mit 1 l Milch 
ablöschen und kurz aufkochen – das Rühren nicht vergessen!  
Vom Herd nehmen. Die angerührte kalte Milch-Mischung aus der 
Schüssel unterrühren und nochmals unter ständigem Rühren kurz 
aufkochen. Abschmecken, evtl. mit Zucker nachsüßen, auf vier 
Suppenteller verteilen – und los geht es mit dem Löffeln!

4. NARREN-ZNÜNI
Sellerie quer in kleine Streifen schneiden. Backofen auf 200°C 
Ober-/Unterhitze (Umluft: 180°C) vorheizen. Eine Aufl aufform mit 
Butter ausfetten. Sellerie und Zwiebeln in einer Pfanne im Öl düns-
ten. Sind die Zwiebeln glasig, das Brot zufügen. In die Aufl aufform 
die Hälfte der Sellerie-Zwiebel-Toast-Mischung geben. Krabben 
und Reibekäse darauf verteilen. Die restliche Gemüse-Toast-
brot-Mischung obendrauf. Die Oberfl äche glatt streichen. Eier mit 
Milch, Worcestersauce und Salz „verkleppern“ und über den Inhalt 
der Aufl aufform gießen. Im Ofen ca. 25 Min. bei 200°C Ober-/
Unterhitze (Umluft: 180°C) backen. 

Info & Tipps
Jedes „Narrennest“ hat an der Fasnet 

seine Spezialitäten, sie reichen von Schmalz-

gebäck wie Krapfen, Nonnenfürzle, Scherben, 

Schenkele und Berliner bis zur Blutsuppe und 

hören bei Hack-Schnecken oder Sauschwänzle 

längst nicht auf. In Karnevals-Hochburgen ist es 

nicht anders (Köln: Halve Hahn, Mainz: Weck & 

Worscht). Was unsere „Fröhlichen Erdmöpse“ 

angeht, so kann man statt Gelee auch An-

anas- oder Aprikosenmarmelade nehmen. 

Znüni ist eine andere Bezeichnung 

für Frühstück.

07
20

26

Fröhliche Erdmöpse, Lumpesalat, Karamell-Löffeln 
und Narren-Znüni

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
1. FRÖHLICHE ERDMÖPSE 
(1 Backblech)
Pergamentpapier zum Auslegen
60 g Mehl
70 g Speisestärke
7 Eiweiße
100 g Zucker
5 Eigelbe
40 g Zucker
1 Bio-Zitrone, davon ¾ des 
Abriebs
2 ½ EL Wasser
100 – 125 g Quittengelee
125 g Schokoladen-Glasur (Fer-
tigprodukt)
1 ½ - 2 EL Eiweiß
¾ Tasse Puderzucker
AUSSERDEM: große 
Muffi ns-Papierförmchen

2. LUMPESALAT 
(4 Portionen)
250 g Fleischwurst, ohne Haut, in 
Streifen geschnitten
250 g Schwarzwurst, ohne Haut, 
in Streifen geschnitten
250 g Schwartenmagen-Schei-
nen, in Streifen geschnitten
SALATSAUCE
6 EL Öl,
3 EL Weißweinessig
1 ½ TL Delikatessenf

2 Prisen Zucker
2 kleine Spritzer Worcestersauce
3 – 4  EL Kräuter, fein gehackt (z. 
B. Schnittlauch, Petersilie)
2 große Zwiebeln, in Ringe 
geschnitten

3. KARAMELL-LÖFFELN 
(4 Portionen)
¼ l kalte Milch
1 ½ Päckchen Vanillezucker
1 ½ Prisen Salz
35 g Speisestärke
100 g Zucker
1 l kalte Milch
evtl. Zucker zum Abschmecken

4. NARREN-ZNÜNI 
(4 Portionen)
4 Stangen Stangensellerie, ge-
putzt, ohne Grün
Butter zum Ausfetten
1 Zwiebel, geschält, gewürfelt
4 EL Öl
4 Scheiben Toastbrot, gewürfelt
200 g Krabben, vorgegart 
(Kühltheke oder TK)
150 g Emmentaler, gerieben
2 Eier
¼ l Milch
Worcestersauce
Salz



Restaurant zum Sonnenstück
Bad Bellingen  •  Tel. 07635-466

Internationale Fischwochen 
Ab 20. Februar

Süßwasser- & Salzwasserfische, Hummer, Sepia und Muscheln
Ab dem 14. Februar bieten wir ein exklusives Valentinstags-Menü, 

das Herzklopfen garantiert.



Du willst Dein eigenes Gemüse anbauen?
Die Vortragsreihe "Bio-logisch Gärtnern"  

unterstützt Dich dabei. Start 24.2.26. -  
Du brauchst Anbaufläche zum Gärtnern?  

In der Garten-Gemeinschaft in Gupf  
gibt es noch freie Garten-Parzellen zu mieten.

Info: lebensgartenerdweg@gmail.com

In den schweren Stunden der Trauer und des 
Abschiedes war es uns ein Trost zu erfahren,  

wieviel Zuneigung und Wertschätzung  
unserer lieben Mutter und Oma

Ursula Sattler 
geb. Zirlewagen

entgegengebracht wurde. 

D  -  an „Gina“ für die liebevolle und aufmerksame 
Betreuung und Pflege,

A -  an Pater Norbert für die Begleitung am 
Krankenbett und die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier,

N -  an Frau und Herrn Thoma für die Begleitung der 
heiligen Messe und den ehrenden Nachruf,

K -  an das Bestattungsunternehmen S. Mayer 
für die einfühlsame Betreuung und die gute 
Organisation der Beerdigung,

E -  an das Palliativ Team Lörrach für die fachkundige 
Unterstützung in den letzten Lebenswochen. 

Und allen, die sie mit uns auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben. 

Michaela, Thomas, Martina mit Familien 

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ak - an - an - be - ber -
chen - chro - den - denz - ditt - druck - eh -
gen - gie - go - ha - hel - klat - land - le - le -
ler - lieb - lo - lung - ma - mo - mor - nen - no -
recht - ren - rich - rin - schaft - sche - schei -
schnar - schol - stel - stieg - sturm - tel - ti -
wirt - zi - zwin
sind 18 Wörter zu bilden, deren zweite 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, 
und siebte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Adalbert Stifter ergeben.

1. gewaltsam fordern

2. Angehörige einer christl. Gemeinschaft

3. Geliebter

4. Meeresfi sch

5. Reihenfolge

6. Anspruch

7. Ökonom

8. lautes Schlafgeräusch

9. Auszeichnung, Würde

10. Pose, Haltung

11. Fliegenfanggerät

12. dt. Komiker, Musiker („Olli“)

13. genügsam

14. Niedergang

15. deutsche Nordseeinsel

16. plötzlicher Hochbetrieb

17. kleine Druckarbeit

18. bildende Künstlerin

D
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ak - an - an - be - ber -ab - ak - an - an - be - ber -ab - ak - an - an - be - ber -

Lösung:1. zwingen, 2. Mormonen, 3. Liebhaber, 4. Scholle, 5. Chronologie, 
6. Anrecht, 7. Wirtschaftler, 8. Schnarchen, 9. Ehrentitel, 10. Stellung, 
11. Klatsche, 12. Dittrich, 13. bescheiden, 14. Abstieg, 15. Helgoland, 
16. Ansturm, 17. Akzidenzdruck, 18. Malerin – „Wo ich nicht lieben kann, mag 
ich nicht leben.“

Unser Bauernladen in Eimeldingen hat wieder geöffnet 
Täglich frisch von Hof, Saisonales Obst und Gemüse aus eigenem 

Anbau, Frische Backwaren aus der eigenen Backstube,  
Erlesene regionale Spezialitäten

Eimeldingen



Reiseprogramm 2026
21.06.-01.07.2026 

Rundreise Irland, Dublin, Belfast u.v.m.  
EZ Zuschlag Hotel 395 Euro, Schiff 89 Euro 

 p.P. im DZ 2.468 Euro

24.07.-25.07.2026 

Bregenzer Festspiele mit Übernachtung 
EZ Zuschlag 25 Euro, Ticket ab 117 Euro p.P. 

 p.P. im DZ 169 Euro

28.07.-01.08.2026 

Schwäbische Toskana, Löwenstein  
EZ Zuschlag 79 Euro  p.P. im DZ 680 Euro

Weitere Infos gerne auf Anfrage, auch für Tagesfahrten


